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Protokoll des Herbstkonventes 
vom 17. – 19. Oktober 2014 in der Waldmühle 

 

Geschäftsteil 1 
 
TOP 1 Begrüßung & Regularien 
Dominik Holoubek begrüßt alle Delegierten, Jugendleiter und Gäste zum ersten Geschäftsteil. 
Besonders begrüßt er Dekanatsjugendreferentin Ute Kling, den Dekanatsjugendreferenten Marcus 
Schirmer und den Dekanatsjugendpfarrer Frank Bienk. 
 
Des Weiteren begrüßt er die Vertreter der Landesebene Lisa Huster und Marco Opitz. 
 
Er begrüßt außerdem die Jugendvertreter der Dekanatsjugendkammer: die Vorsitzende Bianca 
Scheer, den stellvertretenden Vorsitzenden Lorenz Bäuerle, dann Natalie Gugler und Noah 
Tremmel. 
 
Lorenz Bäuerle berichtet über das Projekt eines Imagefilmes für die EJ, welches er über den 
Konvent hinweg mit durchführt. 
 
Melissa Müller stellt das Konventbuch vor und bittet um Freiwillige, die einen Eintrag für diesen 
Konvent gestalten. Des Weiteren bittet sie darum dass sich zwei bis drei Personen im Gästebuch 
des Hauses verewigen. 
 
Der Vorsitzende prüft die Beschlussfähigkeit, es ergibt sich die Zahl von 46 stimmberechtigten 
Mitgliedern der Vollversammlung (VV). Somit ist die VV beschlussfähig. 
 
Dominik Holoubek geht auf den Inhalt der Konventmappe ein.  
 
Dominik Holoubek erklärt wichtige Grundregeln für einen gelingenden Geschäftsteil. 
 
TOP 2  Protokoll Herbstkonvent 2013 
Sascha Zeuner bittet die VV das Protokoll des letzten Konventes durchzulesen und auf Richtigkeit 
zu überprüfen. Nach einer Lesepause gibt es folgende Anmerkungen zum Protokoll: 
 
Top9 Wahlen 
Wahl zum KJR Günzburg 
Reinhard ohne wird t am Ende geschrieben 
 
Top9 Wahlen 
Wahl in den AK Asaroka 
Marcell Grossmann wird mit 2 l geschrieben 
 
 
Es erfolgt eine Abstimmung über das geänderte Protokoll mit folgendem Ergebnis: 
27 Ja   0 Nein   19 Enthaltungen 
Somit ist das Protokoll angenommen. 
 
Martin Brehmer trifft nach der Abstimmung über das Protokoll ein, erhält dann auch eine 
Stimmkarte und somit ist ab diesem Zeitpunkt die VV mit 47 stimmberechtigten Mitgliedern 
beschlussfähig. 
 
 
TOP 3 Vorstellung der Reflexionsbögen vom Herbstkonvent 2013 
Melissa Müller bittet um die Ausfüllung des Reflexionsbogens für diesen Konvent. Danach 
präsentiert sie die Auswertung der Reflexionsbögen des letzten Konventes. Der LK zeigt sich sehr 
zufrieden mit dem Feedback der Teilnehmer und freut sich über die positiven Rückmeldungen. 
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TOP 4 Hinweise auf Anträge und Wahlen 
Judith Kurz erklärt die Vorgehensweise bei Anträgen. Es gibt Spaß- und Ernstanträge. Die Anträge 
müssen von fünf stimmberechtigten Mitgliedern unterschrieben sein. Antragsformulare befinden 
sich in der Konventmappe. Der Antragsschluss wird auf Sonntag um 9.30 Uhr festgelegt. Die VV 
stimmt am Sonntag im Geschäftsteil 2 über die gestellten Anträge ab.  
Hinweis auf die Wahlen am Sonntag: 
Judith Kurz erklärt, dass am Sonntag verschiedene Wahlen stattfinden. Diese sind: 
 
Leitender Kreis (2 Plätze auf 2 Jahre) 
Dominik Holoubek ist der Ansprechpartner bei Fragen. 
 
Dekanatsjugendkammer (1 Patz auf 1/2 Jahr) 
Bianca Scheer ist die Ansprechpartnerin bei Fragen. 
 
Ehrenamtlichen Kirchenkreiskonferenz - EAKK (5 Plätze auf 1 oder 2 Jahre) 
Bianca Scheer ist die Ansprechpartnerin bei Fragen. 
 
AK Extrablatt (Redaktion: 7 Plätze auf 2 Jahre, Layout: 2 Plätze auf 2 Jahre) 
Matthias Mettenleiter, Elvira Stetinger und Wolfgang Franke sind die Ansprechpartner bei Fragen. 
 
Judith Kurz erklärt, wie man mit den Wahllisten umgeht. Man darf sich nicht selbst aus der 
Wahlliste streichen, dies geschieht am Sonntag nach Abfrage im Plenum. Wenn jemand nicht 
gewählt werden möchte, kann er dies dann äußern. Außerdem sollen die Teilnehmer immer Vor- 
und Nachname auf die Wahlliste schreiben. Es können nur Stimmberechtigte aufgestellt werden, 
außer bei der Wahl in Arbeitskreise. Die Wahllisten werden danach von Judith Kurz eröffnet.   
 
TOP 5 Erledigung der Anträge 
Sabine Scheer stellt die Anträge des Herbstkonventes 2013 vor: 
Spaßantrag 1: Lätzchen für Teilnehmer Ü30 und Marco  Der Antrag wird auf diesem Konvent 
umgesetzt. 
 
TOP 6 Vorstellung der Dekanatsjugendkammer 
Die Vorsitzende Bianca Scheer stellt alle aktuellen an- und abwesenden Mitglieder der Kammer 
vor. Sie beschreibt die Struktur und die Zuständigkeiten des Gremiums. Außerdem erläutert sie die 
Hauptaufgaben der Kammer wie den Haushalt und die Personalplanung. 
 
TOP 7 Berichte 
Sascha Zeuner weist auf die mündlichen Berichte hin. 
 
Mündliche Berichte: 
 Lisa Huster und Marco Opitz berichten über den Landesjugendkonvent. Außerdem weist Lisa 

Huster auf die Veranstaltung „Superwoman“ hin, die Ende Januar 2015 stattfindet. 
 Bianca Scheer berichtet über die Arbeit der Dekanatsjugendkammer (Haushalt 2015, neue 

Mitglieder, Umgang mit erweitertem Führungszeugnis). 
 Natalie Gugler berichtet über den Kreisjugendring Neu-Ulm (Vollversammlung am 13. Mai, 

Nathalie wurde zur neuen Vorsitzenden gewählt, neue Projekte, eventuell soll 2016 der 
Verbändetag „Bunt und verrückt“ stattfinden). 

 Martin Brehmer berichtet zum Kreisjugendring Günzburg (neue Struktur da jetzt eine 
Geschäftsführerin vorhanden). 

 Lisa Miller berichtet zum AK Asaroka (neue Mitglieder, Benefizessen, weitere Aktionen des AK). 
 Louis Rietschel berichtet zum AK Hand in Hand (Vorstellung der Gewählten und auch der nicht 

gewählten Mitglieder, Tombolas im Juli in Dillingen und Neu-Ulm, Benefizessen am 15. 
November in Höchstädt). 

 Matthias Mettenleiter berichtet über den AK Extrablatt (Vorstellung des neuen Extrablatt, 
Bewerben für neue Mitglieder). 

 Wolfgang berichtet,  dass der Vorsitz im Frühjahr geändert ist, Susanne Ahle ist nach langer 
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Zeit zurückgetreten und Maike Cahlsen neue Vorsitzende des Kreisjugendrings in Dillingen. Die 
Nächste VV findet am 28. November in Wittislingen statt. 

 
 
Martin Brehmer bedankt sich für die erneute Delegation und bewirbt eine Veranstaltung in Hinsicht 
auf Bildrechte im Kreis des Jahresprogrammes des KJR Günzburg. 
 
Ute Kling weist auf die Listen für das „Komm, spiel mit!“ hin und bittet die Teilnehmer darum sich 
darauf einzutragen. 
 
Dominik Holoubek erläutert das Vorgehen bei einem GO-Antrag. 
 
Lisa Huster stellt einen Antrag auf sofortige Wahl des Wahlausschusses für Sonntag. (Keine 
Gegenrede) 
 
TOP 8 Wahl des Wahlausschusses 
 
Es wird für die Wahlen am Sonntag der Wahlausschuss gewählt: 
Zur Wahl stehen: 
Frank Bienk, Felix Rosenwirth, Celina Hessel 
 
Noah Tremmel stellt einen GO-Antrag auf Wahl en Bloc. (Keine Gegenrede) 
 
Der Wahlausschuss wird einstimmig bei 47 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Nein gewählt und 
nimmt die Wahl an. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Dominik Holoubek beschließt um 21:45 Uhr den ersten Geschäftsteil am Samstag. 
 
 
 

Geschäftsteil 2 
 
TOP 9 Eröffnung & Prüfung der Beschlussfähigkeit 
Louis Rietschel begrüßt zum zweiten Geschäftsteil. Es ergibt sich die Zahl von 46 stimm-
berechtigten Mitgliedern der VV. Somit ist die VV beschlussfähig.  
 
TOP 10 Anträge Teil 1 
Antrag 1: 
Thema: Der DJKo möge beschließen, dass die Amtsperiode für Delegierte der KKK/EAKK auf zwei 
Jahre ausgeweitet wird. 
Begründung: Der Geschäftsteil wird entlastet und Angleichung an andere Gremien und AKs.  
Antragsteller: Judith Kurz, Dominik Holoubek, Louis Rietschel, Sascha Zeuner, Melissa Müller, 
Sabine Scheer 
Es wird über den Antrag abgestimmt. Es ergibt sich folgendes Ergebnis: 
46 Ja    0 Nein    0 Enthaltungen 
Damit ist der Antrag angenommen. 
 
TOP 11 Wahlen 
Melissa Müller übergibt das Wort an den Wahlausschuss. 
 
Wahl zum Leitenden Kreis (2 Plätze / 2 Jahre) 
Dominik Holoubek erklärt nochmal kurz die Aufgaben und den Arbeitsaufwand des LK. 
Es kandidieren:  
Dominik Holoubek, Bianca Scheer, Frank Schaufelberger, Rafaele Madonna, Jasmin Günter, 
Fabian Landthaler, Leo Reinhard, Sandro Madonna 
Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor.  
Es gibt einen GO-Antrag auf Personaldebatte.  
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Nach Durchführung der Personaldebatte wird abgestimmt: 
 
1. Wahlvorgang: 
Dominik Holoubek   39 Stimmen 
Bianca Scheer   13 Stimmen 
Frank Schaufelberger   13 Stimmen 
Raffaele Madonna   4 Stimmen 
Jasmin Günter   8 Stimmen 
Fabian Landthaler   1 Stimme 
Leo Reinhard    6 Stimmen 
Sandro Madonna   4 Stimmen 
Enthaltungen    3 Stimmen 
 
2. Wahlvorgang 
Bianca Scheer   13 Stimmen 
Frank Schaufelberger   17 Stimmen 
Raffaele Madonna   1 Stimme 
Jasmin Günter   6 Stimmen 
Leo Reinhard    4 Stimmen 
Sandro Madonna   2 Stimmen 
Enthaltungen    2 Stimmen 
Ungültig    1 Stimme 
 
3. Wahlvorgang 
Bianca Scheer   13 Stimmen 
Frank Schaufelberger   21 Stimmen 
Jasmin Günter   5 Stimmen 
Leo Reinhard    3 Stimmen 
Sandro Madonna   2 Stimmen 
Enthaltungen    2 Stimmen 
 
4. Wahlvorgang 
Bianca Scheer   11 Stimmen 
Frank Schaufelberger  27 Stimmen 
Jasmin Günter   4 Stimmen 
Leo Reinhard    2 Stimmen 
Enthaltungen    2 Stimmen 
 
Somit sind Dominik Holoubek und Frank Schaufelberger gewählt. Sie nehmen die Wahl an.  
Herzlichen Glückwunsch! Der Wahlausschuss bedankt sich bei den weiteren Kandidierenden für 
die Bereitschaft zur Kandidatur. 
 
Martin Brehmer verlässt die VV. Somit sind wir nun mit 45 Wahlberechtigten beschlussfähig. 
 
Wahl in die Dekanatsjugendkammer (1 Platz / 1/2 Jahr) 
Es kandidieren: Alina Stahlberg, Raffaele Madonna, Sarah Rettich, Fabian Landthaler, Sandro 
Madonna 
Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor. Danach wird abgestimmt:  
Alina Stahlberg  23 Stimmen 
Raffaele Madonna  1 Stimmen 
Sarah Rettich   5 Stimmen 
Fabian Landthaler  2 Stimmen 
Sandro Madonna  13 Stimmen 
Enthaltungen   1 Stimme 
Damit ist Alina Stahlberg gewählt.  
Sie nimmt die Wahl an. Herzlichen Glückwunsch! Der Wahlausschuss bedankt sich bei den 
weiteren Kandidierenden für die Bereitschaft zur Kandidatur. 
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Wahl in die EAKK (5 Plätze / 2 Jahre) 
Es kandidieren: Dominik Holoubek, Louis Rietschel, Judith Kurz, Andreas Toewe, Chiara Meier, 
Fabian Landthaler, Sandro Madonna, Yannik Engelmaier, Sarah Rettich, Noah Tremmel, Marius 
Mayerle, Alina Stahlberg, Melissa Müller 
Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor. Danach wird abgestimmt:  
 
1. Wahlgang:  
Dominik Holoubek  33 Stimmen  
Louis Rietschel  32 Stimmen  
Judith Kurz   28 Stimmen 
Andreas Toewe  20 Stimmen 
Chiara Meier   11 Stimmen 
Fabian Landthaler  4 Stimmen 
Sandro Madonna  21 Stimmen  
Yannik Engelmaier  7 Stimmen 
Sarah Rettich   11 Stimmen 
Noah Tremmel  14 Stimmen 
Marius Mayerle  8 Stimmen 
Alina Stahlberg  17 Stimmen 
Melissa Müller   5 Stimmen 
Enthaltungen   9 Stimmen 
Ungültig   5 Stimmen 
 
GO-Antrag auf einfache Mehrheit. (Keine Gegenrede)  
 
2. Wahlgang: 
Andreas Toewe  19 Stimmen 
Chiara Meier   6 Stimmen 
Sandro Madonna  19 Stimmen 
Yannik Engelmaier  7 Stimmen 
Sarah Rettich   9 Stimmen 
Noah Tremmel  8 Stimmen 
Marius Mayerle  2 Stimmen 
Alina Stahlberg  12 Stimmen 
Melissa Müller   5 Stimmen 
Enthaltungen   3 Stimmen 
 
Damit sind Dominik Holoubek, Louis Rietschel, Judith Kurz, Andreas Toewe und Sandro Madonna 
gewählt. Sie nehmen die Wahl an. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Wahl in die EAKK Stellvertreter (2 Plätze / 1 oder 2 Jahre) 
Es kandidieren: Fabian Landthaler, Alina Stahlberg, Chiara Meier, Noah Tremmel, Yannik 
Engelmaier, Sarah Rettich, Marius Mayerle, Melissa Müller 
Auf die Vorstellung wird verzichtet. Danach wird abgestimmt:  
 
1. Wahlgang:  
Fabian Landthaler  4 Stimmen 
Alina Stahlberg  19 Stimmen 
Chiara Meier   11 Stimmen 
Noah Tremmel  14 Stimmen 
Yannik Engelmaier  8 Stimmen 
Sarah Rettich   13 Stimmen 
Marius Mayerle  7 Stimmen 
Melissa Müller   7 Stimmen 
Enthaltungen   5 Stimmen 
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2. Wahlgang:  
Alina Stahlberg  22 Stimmen 
Chiara Meier   11 Stimmen 
Noah Tremmel  20 Stimmen 
Yannik Engelmaier  6 Stimmen 
Sarah Rettich   15 Stimmen 
Marius Mayerle  5 Stimmen 
Melissa Müller   8 Stimmen 
Enthaltungen   3 Stimmen 
 
Damit sind Alina Stahlberg und Noah Tremmel gewählt. Sie nehmen die Wahl an. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 
Wahl in den Arbeitskreis Extrablatt (Redaktion) (7 Platze / 2 Jahre) 
Es kandidieren: Yannik Engelmaier, Felix Rosenwirth, Frank Schaufelberger, Fabian Landthaler, 
Urs Egenberger 
Es wurde ein GO-Antrag auf Wahl en Bloc gestellt (Keine Gegenrede)  
Auf die Vorstellung der Kandidaten wird verzichtet. 
Danach wird abgestimmt:  
 
Dafür 45  Dagegen 0  Enthaltungen 0 
Damit sind Yannik Engelmaier, Felix Rosenwirth, Frank Schaufelberger, Fabian Landthaler und 
Urs Egenberger gewählt. Sie nehmen die Wahl an. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Wahl in den Arbeitskreis Extrablatt (Layout) (2Plätze / 2 Jahre) 
Es kandidieren: Lorenz Bäuerle, Raffaele Madonna, Jasmin Günter 
Es wurde ein GO-Antrag auf Wahl en Bloc gestellt (Keine Gegenrede)  
Auf die Vorstellung der Kandidaten wird verzichtet. Danach wird abgestimmt:  
 
Dafür 45  Dagegen 0  Enthaltungen 0 
Damit sind Lorenz Bäuerle, Raffaele Madonna und Jasmin Günter gewählt. Sie nehmen die Wahl 
an. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
TOP 12 Anträge Teil 2 
Antrag 2: 
Altersfürsorge Teil 2 (Spaßantrag) 
Der DJKo möge beschließen, Louis wäscht stellvertretend für den LK die Lätzchen. Desweiteren 
hat er dafür zu sorgen, dass sie mit Namen bestickt werden. 
Begründung: erfolgte mündlich  
Antragsteller: Lisa Huster, Elvira Stetinger, Martin Brehmer, Lorenz Bäuerle, Andreas Toewe, 
Natalie Gugler, Bianca Scheer, noah Tremmel, Frank Schaufelberger 
Nach Diskussion wird über den Antrag abgestimmt. Es ergibt sich folgendes Ergebnis: 
38 Ja    4 Nein    3 Enthaltungen 
Damit ist der Antrag angenommen. 
 
Antrag 3: 
Homepage (Ernstantrag) 
Der DJKo möge beschließen, dass auf dem Frühjahrskonvent 2015 ein Arbeitskreis „Homepage“ 
gegründet. Wird. Der Arbeitskreis umfasst auf 2-Jahre gewählte Personen. Eine Person soll 
anschließend im Arbeitskreis zum Sprecher gewählt werden. Der Arbeitskreis hat die Aufgabe sich 
regelmäßig um Updates der Homepage zu kümmern. Nach einer Probezeit von ½ Jahren soll über 
eine Aufnahme in die GO beraten werden. 
Begründung: Der Arbeitskreis soll mit seinen Mitgliedern für eine regelmäßige Aktualisierung der 
Homepage sorgen und somit die Öffentlichkeitsarbeit verbessern. Nach aktuellem Stand wird die 
Homepage gepflegt, weil die Verantwortlichkeiten nicht geklärt sind.  
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Folgende Aufgaben sollen die Mitglieder des Arbeitskreises übernehmen: 
Betreuung der beiden Homepages der Evangelischen Jugend im Dekanat Neu-Ulm 
(www.evangelische-jugend.info und www.komm-spiel-mit.info), d.h.  
- Artikel über Veranstaltungen online stellen (die von Mitgliedern des Arbeitskreises oder 
Teilnehmern der Veranstaltung geschrieben werden) 
- Bilder von Veranstaltungen aus der Dropbox auf die Homepage laden 
- Veranstaltungen in den Online-Kalender der EJ eintragen 
- Ausschreibung zu den Veranstaltungen online verfügbar machen 
- Hinweise, Veranstaltungen und die Seiten der anderen Arbeitskreise und Gremien gestalten und 
verwalten (Unter Mithilfe der Gremien). 
 
Die Mitglieder des Arbeitskreises sollen für zwei Jahre gewählt werden. Der Arbeitskreis soll drei 
gewählte Mitglieder umfassen. Der Arbeitskreis soll sich ungefähr alle 2 Monate für eine Sitzung 
treffen. 
 
Antragsteller: Noah Tremmel, Marius Mayerle, Lisa-Marie Mayerle, Yannik Englmaier, Bianca 
Scheer, Max Nigsch. 
42 Ja    0 Nein    4 Enthaltungen 
Damit ist der Antrag angenommen. 
  
Antrag 4: 
Mandala (Spaßantrag) 
Der DJKo möge beschließen, neben der Eingangstür zu Geschäftszeiten sollen Mandalas und 
Bundstifte in diversen Farben verteilt werden. 
Begründung: Gäste und Jugendleiter ohne Stimmberechtigung oder Leute die gelangweilt sind 
haben somit eine Beschäftigung und stören niemanden. 
Antragsteller: Tom Kempin, Laura Görtges, Yannik Englmaier, Josefine Idel, Susanna Thiel, 
Leonie Kerner, Christoph Leutschaft, Alexander Arnold. 
Nach Diskussion wird über den Antrag abgestimmt. Es ergibt sich folgendes Ergebnis: 
13 Ja   25  Nein   7  Enthaltungen 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Antrag 5: 
Die Tröte der Judith (Spaßantrag) 
Der DJKo möge beschließen, dass Judith Kurz das Recht auf Benutzung der Tröte entzogen wird. 
Begründung: Die Ohren geschulter Jugendleiter sind besonders empfindlich. Deshalb sollten sie 
auf dem Konvent geschont werden. Da Judith übermäßig oft und laut trötet, sollte ihr Entzug dem 
entgegenwirken. 
Antragsteller: Noah Tremmel, Laura Görtges, Alexander Arnold, Oliver Kisselmann, Tom Kempin, 
Frank Schaufelberger, Marius Mayerle 
Es erfolgt eine Änderung des Antrags: Der DJKo möge beschließen, dass Judith Kurz das Recht 
auf Benutzung aller lauten Gegenständen entzogen wird.  
 
Nach Diskussion wird über den Antrag abgestimmt. Es ergibt sich folgendes Ergebnis: 
 26 Ja   10 Nein     8 Enthaltungen 
Damit ist der Antrag angenommen. 
 
TOP 13 Veranstaltungshinweise 
Dominik Holoubek stellt den Jahresplan vor, welcher sich in der Konventmappe befindet.  
Auf einzelne Termine und Ergänzungen wird besonders eingegangen.  

• 25.10.14 EJ-Kompakt³ „Spielewerkstatt“, Louis bewirbt das EJ-Kompakt. 
• EJ-Fußballturnier: Kooperation zwischen EJ, Stadtjugendpflege Ichenhausen und dem 

Jugendhaus Leipheim. 
• Inventur-Samstag für KSM: Viele Spiele übrig, die noch sortiert/überprüft werden müssen. 
• EJ-Kompakt-Tag zum Thema „Spiele“: Spiele mit Variationen aufpeppen. 
• 15.11.14 Hand in Hand Benefizessen in Höchstädt. 
• Komm, spiel mit!“ Jubiläum: Helfer gesucht. Plakate/ Flyer werden nach dem GS ausgelegt. 
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• 10.11.14 KSM Besprechung in Neu-Ulm. 
• EJ-Hoggedse in den jeweiligen Büros der Dekanatsjugendreferenten. 
• Kings-Night in Günzburg: Gemütliches Beisammensein, als Dankeschön für die Mitarbeit in 

der EJ. 
• Wolfgang verweist auf den 28.11.14 „Drive and Pray“ in Gundelfingen. 
• EJ-Kompakt: Erste-Hilfe ist wichtig für die Juleica. 
• Dekanatssynode unter dem Thema Jugend, viele Jugendliche sollten auftauchen um die EJ 

zu repräsentieren. 
• Dekanatsjugendkonvent: Hinweise auf winterfeste Schuhe und Kleidung, da das Wetter auf 

der Kahle unberechenbar ist.  
• Marcus Schirmer weist auf die landesweite Jugendbegegnung im April 2014 anlässlich des 

70. Todestags von Dietrich Bonhoeffer in Flossenbürg hin. Das Thema ist „Dinge für die es 
sich lohnt“. 

• Noah Tremmel lädt alle zu seiner Theateraufführung in Dillingen im Sailer-Gymnasium ein. 
• Louis macht Werbung für die Halloween-Party im Cafè Rostfrei. 

 
TOP 14 Sonstiges 

• Marcus Schirmer weist auf die Juleica-Werbung in der Konventmappe hin und bittet diese, 
wenn möglich zu beantragen. 

• Judith bittet um Mithilfe an der Gestaltung eines Liederheftes für weitere Veranstaltungen. 
• Marcus Schirmer verweist auf die „Z“ die Zeitschrift der Evangelischen Jugendarbeit für 

Bayern. 
• Marcus stellt seine Fortbildung zum „Systemischen Berater“ kurz vor und lädt ein, sich bei 

Problemen an ihn zu wenden.  
• Marcus bespricht das Plakat „ Dinge, für die es sich lohnt…“ und frägt die VV welchen der 

Vorschläge diese umsetzen möchte. Die VV entscheidet sich mehrheitlich für den Punkt: 
bei jeder Freizeit soll ein Platz für finanziell schwache Teilnehmer finanziert werden.  

 
TOP 15 Schließung des Geschäftsteils 
Louis Rietschel beschließt den Geschäftsteil 2 des Frühjahrskonvents 2014. 
 

Für das Protokoll  
Matthias Mettenleiter und Elvira Stetinger  


